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Im Jahre 1998 ging der Erzeugerpreisindex von Agrarerzeugnissen (ein-
schließlich Obst und Gemüse) für die Europäische Union als Ganzes (EU-15)
gegenüber dem Vorjahr nominal um -2,7 % zurück. Real (d.h. deflationiert)
betrug die Abnahme des Outputpreisindexes -4,6 %, was den Abwärtstrend
der Jahre 1996 und 1997 noch bekräftigte. Zu dem Preisrückgang des Jahres
1998 trug vor allem die Entwicklung bei den Tieren und tierischen Erzeugnis-
sen bei - insbesondere mit einem ausgeprägten Fall der Schweinepreise. Für
die pflanzlichen Erzeugnisse kam es lediglich zu einem geringen Preisrück-
gang; der Preis von Getreide war rückläufig, während der Preis für Hack-
früchte anstieg.

Von den Mitgliedstaaten (siehe Schaubild) verzeichneten das Vereinigte Kö-
nigreich (-11,7 %) und Dänemark (-12,6 %) merkliche Rückgänge in Output-
preisen. Einzig in Portugal stiegen demgegenüber die Preise (+3,8 %). In den
übrigen zwölf Mitgliedstaaten bewegten sich die Veränderungen zwischen
-7,2 % in Österreich und -1,0 % in Luxemburg sowie in Schweden.

Der durchschnittliche monatliche Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher
Betriebsmittel (d.h. der Inputpreise) ging real ebenfalls zurück (-3,4 %), haupt-
sächlich aufgrund niedrigerer Preise für Futtermittel. Die landwirtschaftlichen
7HUPV� RI� WUDGH (Outputpreisindex gegenüber Inputpreisindex) nahmen ge-
ringfügig ab (-1,1 %).
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Betreffend die Preise landwirtschaft-
licher Erzeugnisse (siehe Tabelle 1)
wurde bereits auf den realen Rück-
gang des Gesamt-Preisindexes, die
leichte Abnahme für pflanzliche
Produkte und den deutlichen Rück-
gang für Tiere und tierische Erzeug-
nisse hingewiesen.

Der reale Preisindex pflanzlicher
Erzeugnisse zeigte wenig Verände-
rung (-0,3 %) nach dem bemer-
kenswerten Preisverfall, der in den
letzten zwei Jahren zu beobachten
war. 1998 gab es starke Rückgänge
bei Getreide und Reis (-9,0 %) so-
wie bei Oliven und Olivenöl
(-15,3 %) - im Gegensatz zu Preis-
erhöhungen für Most und Wein
(+4,5 %) und Hackfrüchte (+15,9%).

Der reale Preisindex für Tiere und
tierische Erzeugnisse ging deutlich
zurück (-8,5 %), was den Abwärts-
trend der Vorjahre bekräftigte. Die
Preise waren rückläufig bei Geflügel
(-6,1 %), Eiern (-10,4 %), Schafen
und Lämmern (-15,0 %), insbeson-

dere aber bei Schweinen (-29,1 %).
Demgegenüber gab es eine bemer-
kenswerte Zunahme der Kälberprei-
se (+6,7 %). Der reale Preisindex für
Milch ging zurück (-1,8 %), die Ten-
denz früherer Jahre fortsetzend.

Die Vorausschätzung der Verände-
rung des realen Erzeugerpreisinde-
xes für EU-15, die in 6WDWLVWLN� NXU]�

JHID�W 1998-11 veröffentlicht wurde,
deutete auf eine merkliche Abnah-
me (-3,7%) für 1998 hin. Die jetzt
verfügbaren Zahlen zeigen einen
noch stärkeren Rückgang (-4,6 %).
Dies ist sowohl pflanzlichen als auch
tierischen Erzeugnissen zuzuschrei-
ben, von denen einige eine ungün-
stigere Preisentwicklung erfuhren
als zunächst angenommen.

,QSXWSUHLVH

Der jährliche Index der Einkaufs-
preise landwirtschaftlicher Be-
triebsmittel ging 1998 gegenüber
dem Vorjahr nominal und real zu-
rück (siehe Tabelle 3). Der reale
Preisrückgang insgesamt (-3,4 %)
bekräftige die langfristige Input-
preisentwicklung.

Der reale Preisindex für Waren und
Dienstleistungen des laufenden
landwirtschaftlichen Verbrauchs (In-
put 01) nahm spürbar ab (-4,5 %).
Dabei entwickelten sich die wichtig-
sten Inputpositionen rückläufig:
Düngemittel (-5,3 %), Energie und
Schmiermittel (-7,2 %) und Futter-

mittel (-7,5 %). Bei Tieren für Auf-
zucht und Erzeugung (d.h. Tierein-
fuhren) gab es einen starken Rück-
gang des Preisindexes (-11,4 %),
worin sich Abnahme bei den
Schlachttieren widerspiegelt
(-12,4 %).

Der reale Preisindex für Waren und
Dienstleistungen landwirtschaftlicher
Investitionen zeigte gegenüber dem
Vorjahr wenig Veränderung (-0,3%).
Ein leichter Preisanstieg bei Ma-
schinen (+0,2 %) wurde durch
Preisabnahmen für Gebäude
(-1,1 %) mehr als ausgeglichen.

In allen Mitgliedstaaten waren reale
Preisrückgänge des Inputpreisinde-
xes insgesamt zu beobachten (siehe
Tabelle 4). Die Preisabnahmen
reichten von -1,0 % in Schweden
und -1,6 % in Luxemburg bis hin zu
-5,1 % in Belgien und -5,9 % im
Vereinigten Königreich.
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Die Vorausschätzung des realen
Inputpreisindexes für die Union als
Ganzes wurde in der 6WDWLVWLN� NXU]�

JHID�W 1998-11 veröffentlicht. Die
Vorausschätzung lag dabei sehr
nahe bei dem beobachteten Preis-

rückgang (-3,2 % bzw. -3,4 %).

/DQGZLUWVFKDIWOLFKH�7HUPV�RI�WUDGH

Die realen 7HUPV� RI� WUDGH der Landwirtschaft, d.h. der
reale Outputpreisindex bezogen auf den realen Input-
preisindex, gingen 1998 gegenüber dem Vorjahr zurück
(-1,1%). Diese Abnahme war auf das Zusammentreffen
eines Rückgangs des Outputpreisindexes und eines
leichteren Rückgang des Inputpreisindexes zurückzu-
führen.

Was die einzelnen Mitgliedstaaten betrifft, waren deutli-
che Verringerungen der 7HUPV� RI� WUDGH in Österreich
(-5,2 %), dem Vereinigten Königreich (-6,2 %) und in
Dänemark (-10,0 %) zu verzeichnen. Demgegenüber
wurde eine deutliche Zunahme in Portugal beobachtet
(+8,5 %). Die Veränderungen in den restlichen elf Mit-
gliedstaaten reichten von +1,5 % in Frankreich bis hin
zu -2,7 % in Deutschland. Die Veränderungen der
7HUPV�RI� WUDGH spiegeln dabei hauptsächlich Verände-
rungen des Outputpreisindex wider.

½ �:,66(16:(57(6�=85�0(7+2',.
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,QGH[W\S�� Die Indizes, von denen die hier
berichteten Veränderungsraten berechnet
wurden, sind Indizes vom Typ Laspeyres mit
Basisjahr 1990. Für die Aggregation (von
Erzeugnissen bzw. Dienstleistungen inner-
halb eines Mitgliedstaates und zwischen den
Mitgliedstaaten) werden die Teilindizes mit
dem Wert der Verkäufe bzw. Käufe des
Jahres 1990 gewichtet. Dieses Jahr ist
gleichzeitig das Bezugsjahr, d.h.
1990 = 100. Für die meisten Positionen (mit
Ausnahme von Obst und Gemüse) werden
für die einzelnen Monate des Jahres die
gleichen Gewichte verwendet.

'HXWVFKODQG��Die Output- und Inputpreisin-
dizes für Deutschland beziehen sich nun-
mehr auf das Land in seinen Grenzen nach
Oktober 1990. Die zuständige nationale
Behörde hat Indizes für Deutschland in sei-
nen neuen Grenzen auf der Basis 1991=100
berechnet. Eurostat hat diese Indizes auf
1990 = 100 umbasiert, wobei von der An-
nahme ausgegangen wurde, daß die Ände-
rung der Agrarpreise zwischen 1990 und
1991 für Deutschland in seinen früheren
Grenzen in etwa der Änderung der Preise
für das gesamte Land entspricht.

'HIODWLRQLHUXQJ� Die EU-Agrarpreisindizes
(Output und Input) sind in der Eurostat-
Datenbank NewCRONOS (Bereich PRAG)
in nominaler und in deflationierter Form
verfügbar. Durch die Verwendung der defla-
tionierten Indizes ist es möglich, Verzerrun-
gen in den nominalen Indizes zu vermeiden,
die sich aus den unterschiedlichen Inflati-
onsraten in den einzelnen Mitgliedstaaten
ergeben. Die nominalen Agrarpreisindizes
werden mit Hilfe des Verbraucherpreisinde-
xes für die einzelnen Mitgliedstaaten defla-
tioniert. Die Begriffe "deflationiert" und "real"
werden in diesem Bericht synonym verwen-
det.

5HDOH�7HUPV�RI�7UDGH�GHU�/DQGZLUWVFKDIW
���

1994 1995 1996 1997 1998

��% 3.6    -5.6    -2.1    -0.4    -1.3    

��'. 3.0    -1.0    -1.6    -1.9    -10.0    

��' 0.4    0.5    -3.5    -0.9    -2.7    

��(/ 3.7    2.5    -1.4    0.7    -0.8    

��( 7.1    7.0    -4.4    -6.8    -1.5    

��) -0.4    -0.9    -3.6    -2.0    1.5    

��,5/ -0.2    -0.1    -8.1    -5.7    0.0    

��, 1.1    1.6    -1.6    -0.6    0.5    

��/ -1.0    -2.6    -4.5    1.0    0.6    

��1/ 5.6    -0.4    -2.1    4.8    -2.4    

��$ 1.4    -24.2    -2.7    -0.6    -5.2    

��3 -3.0    9.9    -1.1    -3.6    8.5    

��),1 1.9    -7.3    -16.0    -3.5    0.5    

��6 2.4    -5.2    -8.9    -4.0    0.0    

��8. 0.2    5.9    -6.7    -12.1    -6.2    

��(8��� 1.9    1.1    -3.7    -2.9    -1.1    
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���
1994 1995 1996 1997 1998

NOMINALE INDIZES
��� ,16*(6$07 ����� ����� ����� ������ ������

��� 3)/$1=/,&+(�(5=(8*1,66( ����� ����� ������ ������ �����

11 Getreide und Reis -8.0  2.6  -2.1  -9.4  -7.2  

12 Hackfrüchte 32.3  13.0  -24.0  -3.3  17.2  

13 Obst 13.9  14.9  0.1  2.6  2.7  

14 Frischgemüse 6.5  4.6  4.0  4.1  2.6  

15 Weinmost oder Wein 12.4  16.9  5.3  -5.4  6.2  

16 Oliven und Olivenöl 16.9  17.9  24.1  -25.4  -12.4  

17 Saatgut 4.0  13.6  -3.3  -4.3  1.2  

18 Blumen, Zierpflanzen und Baumschulerzeugnisse 0.0  9.5  -1.5  4.8  3.4  

19 Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 5.8  1.0  5.2  1.0  -1.7  

��� 7,(5(�81'�7,(5,6&+(�(5=(8*1,66( ����� ������ ����� ����� ������

21 Tiere 1.7  -0.7  0.4  1.1  -10.7  

21 A   Kälber 1.8  -0.3  -11.5  4.2  8.1  

21 B   Rinder ohne Kälber 0.3  -5.9  -13.0  0.9  1.2  

21 C   Schweine 3.5  6.8  10.9  1.7  -27.6  

21 D   Schafe und Lämmer 7.8  0.6  14.4  1.2  -11.9  

21 E   Geflügel -1.3  -5.4  8.0  -1.5  -4.4  

21 F   Sonstige Tiere 3.0  3.7  5.1  -1.6  2.5  

22 Milch 1.4  1.0  -0.4  -1.4  -0.1  

23 Eier -5.6  -6.1  20.9  -3.1  -8.0  

24 Sonstige tierische Erzeugnisse 10.3  1.7  -2.9  5.6  -8.2  

DEFLATIONIERTE INDIZES 
��� ,16*(6$07 ����� ����� ������ ������ ������

��� 3)/$1=/,&+(�(5=(8*1,66( ����� ����� ������ ������ ������

11 Getreide und Reis -11.1  -1.0  -4.6  -11.4  -9.0  

12 Hackfrüchte 28.2  9.7  -26.4  -5.8  15.9  

13 Obst 8.4  9.6  -4.0  -0.5  0.7  

14 Frischgemüse 2.0  -0.4  0.5  1.0  0.4  

15 Weinmost oder Wein 8.9  12.8  2.3  -6.7  4.5  

16 Oliven und Olivenöl 10.1  11.9  18.9  -28.7  -15.3  

17 Saatgut 0.9  10.6  -5.5  -6.4  -0.7  

18 Blumen, Zierpflanzen und Baumschulerzeugnisse -3.0  6.5  -3.5  2.6  1.4  

19 Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 0.9  -3.9  0.5  -1.8  -3.6  

��� 7,(5(�81'�7,(5,6&+(�(5=(8*1,66( ������ ������ ������ ������ ������

21 Tiere -1.4  -3.8  -2.2  -0.9  -12.4  

21 A   Kälber -1.9  -3.6  -14.3  2.5  6.7  

21 B   Rinder ohne Kälber -2.4  -8.6  -15.0  -0.8  -0.3  

21 C   Schweine 0.4  3.6  8.4  -0.3  -29.1  

21 D   Schafe und Lämmer 3.7  -3.4  11.0  -1.4  -15.0  

21 E   Geflügel -4.4  -8.6  4.8  -3.3  -6.1  

21 F   Sonstige Tiere -1.2  -1.1  0.7  -3.8  0.6  

22 Milch -1.8  -1.9  -2.6  -3.4  -1.8  

23 Eier -9.0  -9.6  17.9  -5.5  -10.4  

24 Sonstige tierische Erzeugnisse 6.9  -1.0  -5.1  3.5  -9.9  
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1995 1996 1997 1998 1995 1996 1997 1998 1995 1996 1997 1998

% -4.9  1.8  1.7  -5.4  -6.2  -0.1  -3.0  5.3  -4.1  3.0  4.5  -11.4  

'. -0.1  1.5  0.5  -11.0  1.2  -3.6  -1.1  -3.9  -0.9  4.3  1.4  -14.6  

'� 0.9  -1.1  0.7  -5.8  4.5  -5.5  -3.7  -1.2  -0.9  1.3  3.0  -8.0  

(/ 9.6  6.9  3.4  0.1  11.9  9.4  3.5  -1.1  4.0  0.2  3.3  3.4  

(� 11.0  -0.4  -4.5  -1.9  16.5  -3.1  -9.1  2.5  2.0  4.6  3.5  -8.5  

) 0.8  0.1  -0.3  -1.1  3.3  1.0  -2.9  0.6  -1.7  -0.9  2.6  -2.9  

,5/ 2.3  -5.0  -6.2  -0.8  7.0  -11.9  -9.8  17.5  1.6  -4.0  -5.7  -3.2  

,� 9.3  2.0  0.0  -0.6  13.0  2.5  0.7  0.8  4.0  1.2  -1.2  -2.7  

/ -1.3  -2.2  2.0  -0.1  -3.5  12.9  4.4  0.4  -0.8  -5.1  1.4  -0.2  

1/ 2.8  1.9  5.1  -4.1  8.1  0.4  6.1  3.3  -1.5  3.2  4.2  -10.8  

$ -24.5  0.9  2.2  -6.3  -26.6  2.2  1.0  -1.5  -23.9  0.5  2.6  -7.7  

3 4.0  -0.8  -6.3  6.7  7.4  -3.8  -10.9  20.1  0.1  2.9  -1.0  -7.2  

),1 -25.4  -14.3  -1.8  -0.5  -32.8  -9.2  0.1  1.5  -22.4  -16.1  -2.6  -1.3  

6 0.3  -4.0  -2.1  -1.1  12.2  -7.3  -6.6  3.8  -3.8  -2.6  -0.4  -2.9  

8. 9.3  -1.5  -13.7  -8.7  13.5  -7.6  -17.0  2.6  6.7  2.4  -11.8  -14.8  

(8��� 4.2  0.4  -1.6  -2.7  8.9  -0.2  -3.2  1.5  -0.3  1.0  0.0  -6.9  

% -6.3  -0.3  0.0  -6.3  -7.5  -2.1  -4.5  4.3  -5.5  0.9  2.8  -12.3  

'. -2.2  -0.7  -1.6  -12.6  -0.9  -5.6  -3.3  -5.6  -2.9  2.2  -0.8  -16.2  

'� -0.9  -2.5  -1.1  -6.7  2.6  -6.8  -5.4  -2.1  -2.7  -0.2  1.2  -8.9  

(/ 0.3  -1.5  -2.0  -4.5  2.4  0.9  -2.0  -5.6  -4.8  -7.7  -2.2  -1.3  

(� 6.0  -3.8  -6.3  -3.7  11.3  -6.4  -10.8  0.7  -2.6  1.0  1.5  -10.2  

) -0.8  -1.9  -1.5  -1.8  1.6  -1.0  -4.1  -0.1  -3.4  -2.9  1.4  -3.6  

,5/ -0.3  -6.6  -7.6  -2.9  4.3  -13.4  -11.1  15.0  -0.9  -5.6  -7.1  -5.2  

,� 4.0  -1.9  -2.1  -2.4  7.5  -1.4  -1.4  -1.1  -1.1  -2.6  -3.3  -4.5  

/ -3.1  -3.5  0.6  -1.0  -5.4  11.4  2.9  -0.5  -2.6  -6.4  0.0  -1.1  

1/ 0.9  -0.2  2.7  -6.0  6.1  -1.7  3.7  1.3  -3.4  1.1  1.8  -12.5  

$ -26.1  -1.0  0.9  -7.2  -28.2  0.3  -0.3  -2.4  -25.5  -1.3  1.3  -8.6  

3 -0.2  -3.8  -7.9  3.8  3.2  -6.7  -12.5  16.9  -3.9  -0.2  -2.7  -9.7  

),1 -26.1  -14.8  -3.0  -1.9  -33.5  -9.7  -1.0  0.1  -23.1  -16.6  -3.7  -2.6  

6 -2.2  -4.4  -2.6  -1.0  9.4  -7.8  -7.1  3.9  -6.2  -3.1  -1.0  -2.7  

8. 5.6  -3.9  -16.3  -11.7  9.7  -9.8  -19.6  -0.8  3.2  -0.1  -14.5  -17.6  

(8��� 0.5  -2.6  -3.7  -4.6  4.7  -3.7  -5.6  -0.3  -3.4  -1.5  -1.9  -8.5  

DEFLATIONIERTE INDIZES 

NOMINALE INDIZES

(8�,QGH[�GHU�(U]HXJHUSUHLVH�ODQGZLUWVFKDIWOLFKHU�(U]HXJQLVVH
9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�LP�/lQGHUYHUJOHLFK

3IODQ]OLFKH�(U]HXJQLVVH,QVJHVDPW
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(8�,QGH[�GHU�(LQNDXIVSUHLVH�ODQGZLUWVFKDIOLFKHU�%HWULHEVPLWWHO��
9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�I�U�(8���

���
1994 1995 1996 1997 1998

NOMINALE INDIZES

�� ,16*(6$07� ����� ����� ����� ����� ������

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�'(6�/$8)(1'(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(1�9(5%5$8&+6

����� ����� ����� ����� ������

 1 Saat- und Pflanzgut 0.5  7.6  1.0  -2.3  2.0  

 2 Nutz- und Zuchtvieh 8.1  -0.1  -3.9  6.9  -9.9  

 3 Energie und Schmierstoffe 3.0  1.0  7.9  2.6  -5.6  

 4 Dünge- und Bodenverbesserungsmittel 2.7  9.1  4.7  -3.6  -3.8  

 5 Pflanzenschutzmittel 0.7  0.1  2.6  0.4  -0.2  

 6 Futtermittel -1.2  -0.2  5.3  0.4  -5.7  

 7 Material und Kleinwerkzeuge 1.9  7.2  -0.2  0.4  1.1  

 8 Instandhaltung und Reparatur von Geräten 3.6  4.5  4.2  3.5  2.4  

 9
Instandhaltung und Reparatur von Wirtschafts-
gebäuden und sonstigen Bauten

3.7  3.5  1.9  1.8  1.5  

 10 Veterinärleistungen 0.8  2.3  3.5  1.8  1.4  

 11 Allgemeine Wirtschaftsausgaben 2.5  4.6  1.9  1.9  -0.3  

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(5�,19(67,7,21(1

����� ����� ����� ����� �����

 12 Maschinen und andere Ausrüstungsgüter 2.8  3.8  3.9  1.8  1.8  

 13 Bauten 2.3  2.7  2.0  2.7  0.8  

DEFLATIONIERTE INDIZES 

�� ,16*(6$07� ������ ������ ����� ������ ������

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�'(6�/$8)(1'(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(1�9(5%5$8&+6

������ ������ ����� ������ ������

 1 Saat- und Pflanzgut -2.4  4.4  -1.3  -4.0  0.3  

 2 Nutz- und Zuchtvieh 5.0  -2.8  -5.8  4.9  -11.4  

 3 Energie und Schmierstoffe -1.3  -2.3  4.8  0.7  -7.2  

 4 Dünge- und Bodenverbesserungsmittel -0.5  5.8  2.0  -5.6  -5.3  

 5 Pflanzenschutzmittel -2.4  -3.0  -0.1  -1.5  -2.0  

 6 Futtermittel -4.5  -3.5  2.6  -1.4  -7.5  

 7 Material und Kleinwerkzeuge -1.1  3.9  -3.0  -1.9  -0.9  

 8 Instandhaltung und Reparatur von Geräten 0.5  1.4  1.7  1.4  0.7  

 9
Instandhaltung und Reparatur von Wirtschafts-
gebäuden und sonstigen Bauten

0.6  0.6  -0.4  -0.4  -0.3  

 10 Veterinärleistungen -2.0  -0.3  1.2  -0.1  0.0  

 11 Allgemeine Wirtschaftsausgaben -0.5  1.6  -0.6  -0.1  -1.7  

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(5�,19(67,7,21(1

������ ������ ����� ����� ������

 12 Maschinen und andere Ausrüstungsgüter -0.4  0.5  1.2  -0.1  0.2  

 13 Bauten -1.4  -1.3  -1.2  0.5  -1.1  
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���

1995 1996 1997 1998 1995 1996 1997 1998 1995 1996 1997 1998

% 0.7  3.9  2.1  -4.1  0.2  4.4  2.0  -5.2  3.9  1.1  2.8  2.4  

'. 0.9  3.1  2.4  -1.0  0.4  3.3  2.4  -1.9  2.8  2.2  2.6  2.3  

'� 0.4  2.5  1.6  -3.2  0.1  2.9  1.9  -4.5  1.2  1.1  0.8  0.6  

(/ 6.9  8.4  2.8  1.3  5.7  9.0  2.6  0.0  11.3  6.4  3.2  5.9  

(� 3.7  4.2  2.5  -0.4  3.3  4.0  2.3  -1.2  5.9  5.2  3.8  3.6  

) 1.7  3.8  1.7  -2.2  1.7  4.1  1.7  -2.9  2.0  2.4  1.4  0.9  

,5/ 2.3  3.4  -0.5  -0.8  1.6  3.8  -1.5  -2.2  4.6  2.1  2.4  3.5  

,� 7.6  3.6  0.6  -1.0  10.6  3.0  -1.9  -2.6  4.7  4.3  3.0  0.5  

/ 1.4  2.4  1.0  -0.7  1.3  3.7  0.7  -2.4  1.5  0.9  1.4  1.5  

1/ 3.3  4.0  0.2  -1.7  3.3  4.7  0.4  -3.1  3.1  2.1  -0.2  2.5  

$ -0.4  3.7  2.8  -1.2  -2.3  5.0  3.8  -3.1  2.0  2.1  1.5  1.3  

3 1.3  0.5  -2.6  -1.5  0.0  -0.4  -4.4  -2.5  7.3  4.4  4.7  2.5  

),1 -19.5  2.1  1.8  -1.0  -21.9  2.3  2.7  -2.7  -14.4  1.7  -0.1  2.5  

6 5.8  5.5  1.9  -1.1  5.7  6.9  2.2  -1.9  6.0  1.2  1.0  1.2  

8. 3.2  5.6  -1.8  -2.7  3.3  6.1  -2.6  -3.5  2.5  2.6  2.9  2.2  

(8��� 2.8  3.9  1.1  -1.7  2.6  4.1  0.7  -2.9  3.3  3.1  2.2  1.4  

% -0.8  1.9  0.4  -5.1  -1.3  2.3  0.3  -6.1  2.4  -0.9  1.1  1.4  

'. -1.2  0.9  0.2  -2.8  -1.6  1.1  0.2  -3.6  0.7  0.1  0.4  0.5  

'� -1.4  1.0  -0.2  -4.1  -1.7  1.5  0.1  -5.4  -0.6  -0.3  -1.0  -0.3  

(/ -2.2  -0.1  -2.6  -3.3  -3.3  0.4  -2.8  -4.6  1.8  -1.9  -2.2  1.0  

(� -0.9  0.6  0.6  -2.1  -1.3  0.4  0.3  -2.9  1.2  1.6  1.8  1.7  

) 0.1  1.7  0.5  -2.8  0.0  2.0  0.5  -3.6  0.3  0.3  0.2  0.2  

,5/ -0.2  1.6  -2.0  -2.9  -0.9  2.0  -2.9  -4.3  2.0  0.4  0.9  1.2  

,� 2.3  -0.3  -1.5  -2.9  5.2  -0.9  -3.9  -4.4  -0.4  0.4  0.9  -1.4  

/ -0.5  1.1  -0.4  -1.6  -0.6  2.3  -0.8  -3.3  -0.4  -0.5  -0.1  0.5  

1/ 1.3  1.9  -2.0  -3.6  1.4  2.5  -1.9  -5.0  1.2  0.0  -2.4  0.5  

$ -2.6  1.8  1.5  -2.1  -4.4  3.1  2.5  -4.0  -0.3  0.2  0.2  0.3  

3 -2.8  -2.6  -4.3  -4.2  -4.0  -3.4  -6.0  -5.2  3.0  1.2  2.9  -0.3  

),1 -20.3  1.4  0.6  -2.4  -22.7  1.6  1.5  -4.1  -15.2  1.0  -1.3  1.1  

6 3.2  5.0  1.4  -1.0  3.1  6.4  1.7  -1.7  3.4  0.8  0.5  1.4  

8. -0.3  3.1  -4.8  -5.9  -0.1  3.6  -5.5  -6.7  -0.9  0.1  -0.3  -1.1  

(8��� -0.5  1.2  -0.9  -3.4  -0.6  1.5  -1.2  -4.5  -0.2  0.3  0.1  -0.3  

9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�LP�/lQGHUYHUJOHLFK
(8�,QGH[�GHU�(LQNDXISUHLVH�ODQGZLUWVFKDIWOLFKHU�%HWULHEVPLWWHO

DEFLATIONIERTE INDIZES 

9HUEUDXFKVJ�WHU,QVJHVDPW

NOMINALE INDIZES

,QYHVWLWLRQVJ�WHU
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